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Das neue anliseplische desin- "21 ^ ficirende und hygienische Mittel

„SANITAS" üflä Sanitas Präparate
VON F. A. SARGS SOHN&COMP.

Roh - Sanitas und Sanitas -Fulver ist hauptsächlich zur Desinfectlon im
grossen Hassstabe zu verwenden , und zwar in Spitälern , Kasernen , Schulen, über¬
haupt in öffentlichen Anstalten , Fabrikslocalen und Kanzleien , wo sich viele Menschen
in verbältnissmässig engem Räume lange Zeit aufhalten müssen, in Theatern und
Concertsälen (besonders bei mehrmaliger Vorstellung an einem Tage ), in Wartesälen
und Restaurationen , in Eisenbahnwaggons und Dampfschiffen, ferner in Abzugs-
canälen , Anstandsorten , bei Fiakerständen , Viehtransporten , bei Thier -Ausstellungen
und in Ställen aller Art , überhaupt überall da , wo es sich darum handelt,
penetrante widerliche Gerüche und Ausdünstangen ohne jede Belästigung und
doch rasch und wirksam und dabei möglichst billig zu beseitigen.

Man stelle offene Schalen , mit Roh - Sanitas oder Sanitas -Pulver gefüllt, in
den Localen oder Räumen auf , oder begiesse und bestreue deren Fussboden
wo dies zulässig . Roh -Sanitas kann aufs 10- bis 20fache mit Wasser verdünnt
in vielen Fällen noch den gewünschten Zweck erreichen , und wurde in dieser
Weise in England in ausnahmsweisen Fällen , bei Fieber -Epidemien auch zur Strassen-
bespritzung verwendet.

Zur Verhütung der Verbreitung von Viehseuchen reibe man das Vieh mit
halbverdünnter Roh-Sanitas ein und desinficire die Umgebung der Ställe reichlich
mit Sanitas -Pulver.
Preis der Roh-Sanitas per Flasche von 5 Kilo .......... fl. 2.—

„ „ n per 50 Kilo von 25 Kilo an in Ballons oder Glasflaschen „ 18.—
Preis des Sanitas Pulvers per */j Kilo in Blechbüchsen für Hausgebrauch „ —.40

„ „ „ in Fässern per 50 Kilo ......... „ 10.—
Aromat . Sanitas , eine krystallhelle , aromatisch riechende Flüssigkeit , ist

berufen , eines der unentbehrlichsten und wohlthätigsten Hausmittel für alle Stände
zu werden.

Bein oder mit Wasser verdünnt in Schalen aufgestellt , oder besser mit einem
Verstaubung «- Apparate im Räume verbreitet , erfüllt es die Luft mit einem er¬
frischenden , wohltnätig belebenden Gerüche.

Sie wirkt dabei in wirksamster Weise ihre antiseptische Kraft aus und ist des¬
halb bei auftretenden contagieusen Krankheiten sowohl im Krankenzimmer selbst,
wie in allen übrigen Räumen der Wohnung oder des Hauses leicht und ohne so
unangenehme Folge , wie bei Carbolsäure , Chlorkalk etc ., zu verwenden . In solchen
Fällen ist auch das Waschen der Wäsche mit verdünnter Sanitas zu empfehlen.

Einen ähnlichen Erfolg erreicht man durch Aufhängen von in verdünnte Sanitas
getauchten Tüchern.

Geringe Mengen in Waschwasser oder in Bäder gegossen , reichen hin, um eine
überaus angenehme und erfrischende Empfindung hervorzurufen.

Wenige Tropfen , dem Wasser zugesetzt , genügen , um beim Reinigen der Zähne
oder beim Ausspülen des Mundes nach dem Essen oder dem Rauchen jeden lästigen
Geschmack zu entfernen.

Bei Halsaffectionen hat sich das Gurgeln mit verdünnter Sanitas oder die
Anwendung von Sanitas -Dämpfen vorzüglich bewährt.

Die Heilung von Wunden durch Anwendung von mit verdünnter Sanitas be¬
feuchteten Umschlägen (Compressen) geht in überraschend kurzer Zeit und ohne
jede Belästigung für den Patienten von Statten.

Wiederholte Einreibungen mit unverdünnter Sanitas zur Vertreibung rheumati
scher Schmerzen sind in den meisten Fällen von erstaunlich günstigem Erfolge begleitet.

Aromat . Sanitas kommt im Handel nur in Originalpackung , mit Firma
und Schutzmarke versehen , vor und wird in 500, 250, 125 Gramm-Flaschen ä fl. 1.20,
—.70, —.40 verkauft.

Bitte gefäJHgst umwenden zu wollen!
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Tollette -Sanitaa ist eine mit einem miMen, leicht duftenden Parfüm versehene,rectificirte Sanitas , die lediglich als Luxusartikel nur beim Waschen in Bädern
und als Mundwasser verwendbar ist und durch ihre erfrischende , wohlthätige WirkungVielen bald unentbehrlich werden wird.

Nur in Original-Flaschen zu fl. X.50 und im Kleinen zu 60 kr . zu beziehen.
Sanitas -Glycerin -Seife verbindet die bewährten hygienischen Eigenschaften

unserer Glycerin - Seife mit der präservativen und heilenden Wirkung der Sanitas
und ist deren Gebrauch vorzüglich auch bei Kindern , und ganz besonders bei herr¬
schenden contagiösen Krankheiten zu empfehlen . In  Soh.aob.teln  ä 3 St . zum Preise
von n . 1.20 . 4 Sohaohteln ä 3St . fi. 4 .30 . Gämmtlicho„Sanitas"-Präparate sind bei
des meisten Droguiaten, Apothekern und Kaufieuten der Monarchie zn nahen. -£ sDetail -Verkauf

von
F . A, Sarg 's Sohn & Co.

Wien , I . Neuer Harkt 2.

Central -Depöt f. d . En -gros -Verkaufbei
Vogl Brothers Succrs,

Wien , I . Himmelpfortg -asse 26
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Die kais . kön . privilegirte | : Versichermigs -Gcsellschaft:

Oesterreichischer Phönix in Wien,
mit einem Gewährleistungs -Fonds von

Fünf Millionen Gulden österr . Währung,
übernimmt nachstehende Versicherungen:

a) gegen Schäden, welche durch Brand oder Blitzschlag , sowie durch das Lö¬
sehen , Niederreisen und Ausräumen an Wohn - und Wirtschaftsgebäuden,
Fabriken , Maschinen, Einrichtungen von Brauereien und Brennereien , Werk¬
zeugen, Möbeln, Wäsche , Kleidern , Uerathschaften , Waarenlagern , Vieh-,Acker - und Wirthschafts -Geräthen , Feld - und Wiesenfriichten aller Art in
Ställen , Scheuern und Tristen verursacht werden;

b) gegen Schäden , welche durch Dampf-u. Gasexplosionen herbeigeführt werden;
c) gegen Schäden in Folge zufälligen Bruches der Spiegelgläser in Magazinen,

Niederlagen , Kaffeehäusern , Sälen und sonstigen Localitäten;
d) gegen Schäden, welchen Transportgüter und Transportmittel auf der hohen

See , zu Lande und auf Flüssen ausgesetzt sind. —Seeversicherungen sowohl
per Dampfer als per Segelschiff von und nach allen Richtungen;

e) gegen Schäden, welche Bodenerzeugnisse durch Hagelschlag erleiden kön¬
nen , und endlich
Capitalien und Pensionen , zahlbar bei Lebzeiten des Versicherten oder nach
dem Tode desselben , sowie auch Kinder - Ausstattungen , zahlbar im acht¬
zehnten , zwanzigsten oder vierundzwanzigsten Lebensjahre.

Beispiel zur einfachen Lebens-Versicherung.
Die Prämie zur Versicherung eines nach dem wann immer erfolgen¬

den Ableben auszuzahlenden Capitales von Ö. W. fl. 1000 beträgt vierteljährlichfür einen Mann von
80 Jahren 35 Jahren 40 Jahren 45 Jahren

nur Ö. W . fl. 5.30, ö. W. fl. 6.20, ö. W. fl. 7.30, Ö. W. fl. 8.90.
Die vorkommenden Schäden werden sogleich erhoben und die Bezahlungsofort veranlasst.

Der Verwaltungsrath ..
Der Präsident : Hugo Altgraf zu Salm -KeifTerscheid.Der Vice-Präsident : Josef Kitter v. Mallmaiin.

Die Verwaltungsräthe : Ernst Freih . von Herring , Ferdinand Hiiffel. Franz
Klein Freih . von Wiesenberg , Friedrich Freih . Klein von Wiesenberg , Johann

Freih . von Liebieg , Otto Seebe , Karl Gundacker Freih . von Suttner.Der Director : Christian Heini.
Statuten und Prospecte werden unentgeltlich verabfolgt und jede Auskunft

mit grösster Bereitwilligkeit ertheilt im
Bureau: Stadt, Riemergasse Nr. 2, im 1. Stock,

sowie auch bei allen General -, Haupt- und Special -Agenten der Gesellschaft.
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Privileg.

A:
(Assicmazioni Geneiali).

Gegrüüüet im Jahre 1831.—Sitz der Gesellschaft:Triest.
Repräsentirt in Wien durch das Bankhaus

Simon G. Sina.

Die Gesellschaft versichert:
a ) Capitalien und Renten in allen möglichen Conibinationen auf das Leben des

Menschen . — Ferner versichert dieselbe:
b ) gegen Feuerschäden bei Gebäuden , beweglichen Gegenständen und Feld¬

früchten ;
c) gegen Hagelschäden bei Bodenerzeugnissen;
d) gegen Elementarschäden bei Transporten zu Wasser und zu Land.

Geleistete Entschädigungen:
Im Jahre 1878 Gulden 6,330 .771-18 in 15.404 Schadenposten . Seit dem Be¬
stehen der Gesellschaft Gulden 129,319.662 '57 in 379.317 Schadenposten.

Die GewährleistungsfoDds der Gesellschaft bestehen laut dem veröffent¬
lichten Billanz -Abschlüsse per 31 . December 1878 aus:

fl. 4,200 .000-— Grundcapital,
„ 1,816 .169*90 Gewinnst und sonst veriügbaren Reserven,
„ 15,877 .037*89 baareu Reserven für schwebende Risken,
„ 615.109 42 Schadenreserve,
„ 442.161 78 Gewinnantheile der Lebensversicherten.

fl. 22,950 .488 99

und waren dieselben ;im 31 . December 1878 folgendermassen angelegt:
1. Grundeigenthum und Hypotheken . . . • ......... fl. 9,966 .846"18
2. Darlehen auf Lebensversicherungs -Polizzen ........ „ 1,701 .908*62
3. Darlehen auf hinterlegte Staatspapiere .......... „ 292-471*94
4. Werthpapiere ....................... „ 4,603 .676-59
5. Wechsel im Portefeuille . . . .............. „ 604.006 -81
6. Conti correnti ...................... „ 1,275 .274-95
7. Debitorenfür verschiedene Titel nach Abzug der Creditoreu „ 486.771*92
8. Baar -Cassabestand bei der Anstalt und bei Banken . . . ■ „ 1,247 .795 '42

9 . Mobiliar .......................... „ 104.608-34
10. Garantirte Schuldscheine der Actionäre.......... , 2,940 000*—

fl . 2;J,223 .3tj0-77
Hievon ab:

Gewinnst 1878 ........................ fl. 272.871*78
fl. 23,950 .408 99

Prämienscheine und in späteren Jahren einzuziehende Prämien
aus der Feuerbranche ................... fl . 11,715 .212-99

Bureau in Wien: Stadt, Bäckerstrasse 3.
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Niederlage: Wien, Wieden, Wienstrasse 3

empfiehlt für die Bau - Saison 1880 folgende Fabricate:

| Preisgekrönten Perlmooser Portland - Cement , |
| Echt Kufsteiner Hydraulischen Kalk - Cement , j
I Schottwiener Alabaster und Stuccatur -Gyps . iI

Fabricate aus Portland-Cement:
| Marmor - Cementplatten , gewöhnliche Cementplatten , Oanalrinnen , |
| Pferde -Muscheln , Futterbarren , Brunnenkränze , Brunnengrände , Trot - |

toir -Einfassungen und Trottoir - Pflaster - Platten etc.
| Betonirungen von Stallungen , Waschküchen , Remisen , |
I Kellerräumen , Kabriks - Localitäten , Malztennen etc . etc . |i i~nmctiinriiiiiTijrfllfjijijriiiiriiiriEiciTiriiiiTiijriFtiiiiicrrTriiriEriTiiiriTiiriiTiiiiEEitriciijrirTirrTririTiliTriiiiiriTiiriiiiiiiiiJJTiiiTTifricrirriiiriiiiriirlciirETiriiitriErirTiriiri^
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Specialitäten der loMpoMe
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(Josef TX7"eis) 3
unter den Tuchlauben Nr . 27

in Wien.
Dragirte (überzuckerte ) alkalisch - vegetabilische Wiener Biut-

relnigungs - Pillen . Preis einer Schachtel mit 40 Stück Pillen 40 kr.
Eisen - Chocolade - Pastlllen . Gegen Bleichsucht und Blutarmuth , sowie zur

Blutverbesserung und eignen sich besonders für Damen und Kinder . Preis
einer Schachtel 70 kr.

Leberthran - Oel mit Jod - Eisen . Uebertrifft den gewöhnlichen Leberthran
um das Hundertfache und macht in Folge seines höheren Gehaltes an Stick¬
stoff , Jod und E i s en , denselben ganz entbehrlich . Preis per Flasche 60 kr.

Aromatische « Sallcyl -Mundwasser . Ein hochfeines Mundwasser für den
Toilettentisch . Ein Schutzmittel gegen das Verderben der Zähne , sowie
gegen Zahnschmerzen jeder Art . Nach dem Genüsse von Speisen , wie für
Jedermann , der auf Reinlichkeit hält , Früh und Abends unentbehrlich . Preis
per Flasche 60 kr.

Schäumendes Salioyl - Zahnpulver . Es existirt kein Mundreinigungs-
Mittel , welches derartige Vorzüge verbinden würde , wie das Salicyl -Zahn-
pulver . Es ist mild , schäumend , erfrischend , fäulnisswidrig , adstringirend
und erhält die Zähne stets blendend rein . Preis 50 kr.

Nussschalen - Chinarinden - Oel . Neue Präparation ; gegen das frühzeitige
Ergrauen der Haare . Preis einer Flasche 70 kr.

Vaseline -Präparate.
Neueste kosmetische Toilettemittel . Das Vaseline , ein neues Product der

Chemie , ist vollkommen geruchlos und stellt eine Art Butter oder Gelee dar.
Es wird durch Erhitzen und Verdampfen des Petroleums in Amerika gewon¬
nen . Es ist von ausgezeichneter Wirkung bei krankhaften Zuständen der
Haut und wirkt herrlich bei Frostbeulen , Flechten , Geschwüren , gerötheter,
aufgesprungener Haut.

Vaseline Cold Cream . Dasselbe übertrifft das Glycerin , sowie alle Fette
und Oele als erweichendes Hautconservirungsmittel . Preis eines Tiegels 60 kr.

Vaseline -Salbe . Bei jeder Art Wunden , Flechten , Geschwüren , Quetschun¬
gen etc . Preis eines Tiegels 60 kr.

Vaseline - Seife ä 50 kr . Vaseline - Pomade ä 60 kr . Universal-
Pflaster 30 kr.

Wiener Frostbeulen -Balsam . In Tiegeln zu 50 kr ., welcher selbst bei
veralteten Frostschäden trefflich wirksam ist . g

Sohweizer GehÖr - Liquor . Das erprobteste und durch viele ärztliche Ver - ^
suche als das vorzüglichste Mittel bekannt zur Heilung der Schwerhörig¬
keit und zur Wiedererlangung des gänzlich verlorenen Gehörs . Eine
Flasche 1 fl.

Drajrirte (überzuckerte ) Chinin -Eisen -Pillen . Gegen Nervenschwäche , g
Blutarmuth , allgemeine Körperschwäche nach vorausgegangenen schweren °
Consumtions - (verzehrenden ) Krankheiten , geistigen und körperlichen An¬
strengungen . Preis einer Schachtel 1 fl . 20 kr.

Original -Franzbranntwein und Salz . Entdeckt vom Engländer William %
Lee , seit Jahren in England , Amerika , Frankreich und Deutschland ver¬
breitet . Das Mittel wirkt bei Quetschungen , Verrenkungen , Brandwunden,
Verbrühungen , Schnitten , Stichen und den dadurch verursachten Entzün.
düngen . Preis einer kleineu Flasche 80 kr . , einer grossen Flasche lfl . öOkr
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JOH. B. PETZL
kais . kön . Hof -Seiler,

WIBKT
I. Adlergasse 1 und Franz Josefs - Quai

Zimmer - Turnapparate
vollständig eingerichtet,
für alle Uebungen geeig¬
net , beanspruchen den
kleinsten Raum ; ferner

Tnniprätaliata
complete Einrichtung od.

in einzelnen Stücken.

Nebstdem Maschinengurten , Hängematten , Spa¬
gat , Seile , Schnüre , Schläuche , Feuerlösch - Eimer,
wie überhaupt alle Gattungen Seilerwaaren unter

Garantie der solidesten und billigsten Bedienung.

Zeichnungen nebst Preis -Couranten gratis.
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Actien -Gesellschaft der k. k. priv.

Hydraulischen Kalk- und Fortland-Cement-Fabrik
zu Perlmoos(vormals Angelo Saullich) in Wien.

1862 London: Preis-Medaille. 1863 Grosse goldene Preis-Medaille
d. n.-ö. Gewerbe-Vereines. 1867 Paris: Erste grosse silberne

Medaille. 1873 Wien: Fortschritts- und Verdienst-Medaille.

Preisgekrönten Perlmooser

Porfland- ßemem
liefern wir in

vorzüglichster gleichraässiger Qualität , entsprechend den vom Österreichischen
Ingenieur - und Architekten -Verein in Wien ausgearbeiteten und am 30. Novem¬
ber 1878 angenommenen Normen für einheitliche Lieferung und Prüfung von
Portland - Cement , welche eine bedeutend höhere Minimal - Zugfestigkeit per
Quadrat -Centimeter vorschreiben , als die Berliner Normen von den deutschen
Marken verlangen . Es erscheint sobin für unseren J'ortlard - C<ment schon
von vorneherein eine viel bessere Qualität garantirt , als diese auf
( »rund der Berliner Normen von dem au >läudischen Producte beansprucht wer¬
den kann , welches Moment zur richtigen Werthschätzung des Portland -Cementes

für den Consumenten von grösster Wichtigkeit sein muss.

Echt Kufsteiner

Hydraulischer Kalk-Cement.
Wirkliche Erzeugung und Absatz eine und eine halbe Million
Centner . Erzeugungsfähigkeit der sämmtlichen gesellschaftliehen

Werke zwei Millionen Centner,
Unser Kufsteiner hydraulischer Kalk - Cemeut , schon im

Jahre 184« vom Nieder - österreicb . Gewerbe - Verein ausgezeichnet und seit
dreissig Jahren in Verwendung , besitzt die Priorität nicht allein in der Erzeu¬
gung natürlicher C'emente in Oesterreich , sondern auch in Bezug auf Qualität
existirt kein gleiches Material , welches dreissigjäbrige Erfahrungen hinter sich hat
und in Hinsieht auf Anwendung zu Wasserbauten und beim Hochbau zum Mauern
von Bruchstein und Ziegelmauerwerk , Verputzen , (Messen von Ornamenten etc.
so langjährige Garantie bieten kann.

Wir empfehlen unsere so ausgezeichneten Producte für die gegen¬
wärtige Bau - Saison und bitten geneigte Aufträge zu richten an:

IHrfM 'tion und Niederlage in
Wien : Wieden , Wienstr . Nr . 3.

Niederlage in Pest , Akademie¬
gasse Nr . 6.

Carl Bergmann in Linz : für
Ober -Oes (erreich.

J . M . Kothauer in Klagenfurt,
für Kärnten.

üoerner & Honsell in Triest,
Döpöt für das Küstenland , Triest
und Fiume.

Gers ) mann ALin dner inBrfinn,
für die gleichnamige Stadt nnd Um¬
gegend.

Lud « llaagncr in Graz , für die
gleichnamige Stadt und Umgebung.

Sehmidl , Müller & Co . in Trag»
für die gleichnamige Stadt und
Umgebung.

Angelo Saullieh in .Salzburg,
für die gleichnamige Stadt und
Kronland.

(Nachdruck wird nicht honorirt .)
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STEINZEUG -ROHREN
Abort-, Canal- und Wasserleitungen, Ventilationen.

Floridsdorler
Erstek. k. priv. Steinzeugröhren-, Porzellan-

ziegel- und ThonwaarenfaMk

Leierer&Nesseiiyi
k . k . Hoflieferanten

Wien, I . Operngasse 14.
ScIiornstcinaiifMätac . 1'anstlMolilcii
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Die im Jahre 1838 in Triest errichtete
k . k . priv.

"ffltrfätrriütts=irfr Kfcfiflf*
Riunione Adriatica di Sicurtä

deren

General -Agentschafts -Bureaux
Rieh in

Wien , Stadt, Weihburggasse 4, im eigenen Hause
befinden

iiiii die in allen Lanäes-Hanptstädtenmivorzüglicherea Orten äer öst.-nng.Monarchie
durch

Genera/-, Haupt- und Bezirks -Agentschaften
vertreten ist,

versichert zu den billigsten Prämien gegen Fener-, Transport- §
und Hagelschaden, dann anf das Leben des Menschen in den

verschiedensten Combinationen.
§
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DIE K. K. §M PRIVILEG

AZIENOA ASSiCURATRfCE
IN TRIEST

älteste Österreichische Versicherungs -Gcscllsehaft , gegründet 1822 — mit einem
Gewährleistungsfonds von

über zehn Millionen Gulden
(welcher nach Vorschrift des §. 224 des Handelsgesetzbuches in der letzten
Generalversammlung nachgewiesen wurde ), empfiehlt sich zu Versicherungen :
I. gegen Feuerschäden an Gebäuden , Fabriken , Mobilien, Waarenlagern , Vor¬
rät hen von Wiesen - und Feldfrüchten , wie auch sonstiger beweglicher Habe.
II . Gegen Transportschäden zu Wasser und zu Lande . III . Versicherungen
auf das Leben des Menschen nach allen Combinationen . Die „Azienda Assi-
e.uratrice " , welche sich seit ihrem Bestehen einen wohlverdienten Ruf in und
ausserhalb der Österreichischen Monarchie erworben hat , versichert zu bil¬
ligen Prämien und liberalen Bedingungen , und bietet mit ihrem Gewährlei¬
stungsfonds dem F . T. Publicum die wünschenswerteste Sicherheit . — Reprä¬
sentanz für Nieder - Oesterreich in Wien , Bureau der Lebensversicherungs-
Abtheilung : 1. Gruben Nr . 31 , Bureau der Feuerversicherungs - Abthei¬
lung : I . Schottenltastei IVr. fl . Agentschaften der Gesellschaft in allen

namhaften Orten.

Weltausstellung zu Paris 1878 : 1
zwei silberne und eine bronzene Medaille . 5

Bautischler- und Bauschlosser-Waarenfabrik I
der X

Brüder Schlimp, I
§

l IL Bezirk , Brigittenau , Treustrasse Nr . 94 , %
Comptoir: I. Meysedergasse Nr. 4 (Kärntnerhof)

* mit den besten englischen Maschinen auf das Schönste für Dampfbetrieb einge - %
► richtet und mit grossen Holzvorräthen verRehen, erzeugt alle Gattungen Ban- X
E tisclilerarbeiteil , Thüren , Fenster . Fussböden (Parquetten , weiche und eichene X
f Frieslaöden, Tafel - und Kapuzinerböden etc .), hölzerne Plafonds von der ein- X
£ fachsten bis zur reichsten Ausstattung , Lambris und Wandverkleidungen etc . ; X
& ferner liefert dieselbe in Bansclilosserarbeiten alle Beschlägearbeiten , eiserne je
? Deckenconstructionen , eiserne Dächer und Oberlichten , Sparherde . Oefen, ge- X
r triebene und gegossene Gitter , Ornamente , eiserne Träger etc . 3?
c Zeichnungen für Glashäuser , Gänge, Stiegen , Veranden , sowie für alle 3?
> Gattungen Tischler - und Schlosserarbeiten werden über Verlangen sogleich 9
£ angefertigt und Berechnungen für Eisenconstructionen geliefert . ^

\ $
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r T~ncrucr\ ]Er^
(Gegründet 184 2 .)

Eiste k . SjSSJ k . privil.

chemische Proflncten-n.Dampf-Lack- Firniss-, Farljen-Faljrik
von ,

LeopoldG-romann&Söhne,
lt . lc . Hoflieferanten,

Fabrik in Alt -Erlaa hei Wien . Nieflerlage und Comptoir : Wien , Stadt,
am Hof Nr . 13. — Filialen I Wien , Josefstadt . Langegasse Nr . .') ; Leopold¬
stadt , Taborstrasse Nr . 26 . — Haupt - C ...... Iligslonslager : Mariahilferstrasse

Nr . 118, nächst der Linie , bei Herrn

josif aioiAii.
Empfehlen unter Garantie alle Gattungen Lacke , Firnisse , feingeriebene Oel - und
Lackfarben , trockene chemische und andere Farben etc . in anerkannt besten

Qualitäten zn billigsten Fabrikspreisen.
Speclalitatcn 1 Schleif - und Kutschenlacke , Vergolder - Anlegfirniss , Spiritus-und Bernstein -Fussbodenlacke etc . Ferner die k . fe . ausseht , priv . elasti¬

schen Holzimitations - Schnelldruchplatten für Jung - und Alt¬
eichen , Eschen , Palisander , Schlicht - uud Wurzelnussliolz -Flader etc.

^3fit =̂

^g?̂ tŝ =>cs^a i=>p=ii=r̂ ■= ;=>1=^ 3<=̂ =3i=r̂ i=̂ 3r=;^ icqr̂ <=jz=*t=r= 1=̂ 3c;^

Allgemeine Depositen -Bank
WIEN,

<3-ra ."ben . ZfcTr. (Tra .ttaa .erja .of)
und

Stadt Steyr in Ober - Oesterreich.
Die allgemeine Depositenbank übernimmt Geldeinlagen gegen Sparbücher,

Cassaseheine und in laufende Rechnung.
Gegen Sparbücher können Beträge von 1 fl. aufwärts angelegt werden . Die

[ Einlagen können in Baarem oder auch in falligen Coupons geleistet werden . DieVerzinsung der Spareinlagen beträgt bis auf Weiteres 5 Percent . Capitals -Rück-
zahlungen bis zum Betrage von fl . 300 linden auf jedesmaliges Verlangen statt.

Cassascheine werden in Abschnitten von 50, 100, 500, 1000 und 5000 fl. aas¬
gegeben . Die Anstalt verzinst bis auf Weiteres an Zinsen bei Verfall :

für Cassascheine mit 8tägiger Kündigung 3Vi% .
1 „ 30 ; „ 4 %

„ 90 „ , 4»/.% .
Einlagen , sowie Kündigungen und Rückzahlungen können auch brieflichveranlasst werden.
Bei Geldeinlagen in laufender Rechnung werden die Modalitäten der Ver¬

zinsung und Rückzahlung von Fall zu Fall mit der anlegenden Partei vereinbart.
Von der Allgemeinen Depositen -Bank werden Effecten . Münzen und Urkun-

I den gegen Entrichtung einer massigen Gebühr in Aufbewahrung übernommen.
! Vorschüsse werden auf inlaudische Staatspapiere und andere im amtlichen
| Coursblatte der Wiener Börse bezeichnete Papiere , Gold - und Silbermünzen auf| 1, 2 und 3 Monate erthellt.
^SB ^ pt ^e^ erpg ^ u^ i-- ■ _J*-..- ttygJ«=ST=ae=Tgag. -.J =̂T̂ —̂.- »care cTw^ ĉ faria^
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Gicht und Rheumatismus,
deren Lähmungen und andere innerliche und äusserliche seither

für unheilhar gehaltene Krankheiten.
Leidenden jeden Grades , denen schon längst nicht mehr in den
Sinn gekommen ist , noch Dieses oder Jenes für ihr Leiden zu
gebrauchen und die kostbare Gesundheit wieder zu erlangen,
ist dennoch eine Hoffnung geblieben , sich von ihrem jahrelan¬
gen Elend befreien zu können , mögen die Leiden innerliche
oder äusserliche , mögen nur einzelne oder alle Körpertheile
afficirt sein.

Dem Darsteller der Moessinger ' schen Mittel hat es unsäg¬
liche Mühe gekostet , bis es ihm gelungen ist , durch seine neue
Heilmethode Ablagerungen (Verknorpelungen ) im verhärteten
Zustande wieder zu erweichen und zum Veitheilen zu bringen,
wodurch allein das Gelenk , resp . die Sehne wieder in die frü¬
here Lage greifen kann und die Circulation des Blute * wieder¬
hergestellt wird , ferner jene leidenden Theile , welche vorher
gekrümmt waren oder in Folge der Schmerzen nicht bewegt

werden konntt -n , sowie die leidenden Theile , welche bereits gefühllos geworden
waren , wieder zu beleben und zu kräftigen . Die hartnäckigste uud langjährige
Kopfgicht wird gelindert In einer Minute und geheilt binnen 3 Tagen.

Man verwechsle diese Mittel nicht mit jenen Zufallsgemischen betrü¬
gerischer Kurpfuscherei , die schon Manchem die Augen geöffnet . Der hoste
Beweis , dass meine Mittel im hoffnungslosesten Zustande noch heilen , ist der,
das3 Jeder den Erfolg schon den zweiten Tag verspürt , und zwar einerlei , ob es
eine schwächere oder stärkere Natur ist . Die Mittel können vom Greise wie
vom Kinde gebraucht werden , ferner wird Derjenige , welcher seinem Berufe
noch nachgehen kann , durch die Cur nicht gestört , mögen nun die Leiden
durch Erkältung , Fallen , feuchte Wohnung , verdorbenen Magen , durch Ueber-
anstrengung der Nerven u . s . w . entstanden sein . Ich brauche nicht zu wissen,
ob die gewöhnlichen Curen , wie Schwitzen , Leberthran , Petroleum , Baden,
Warmhalten oder sonstige Quacksalbereien , schon angewandt sind , nur bitte
ich kurz das Leiden und sein Stadium zu beschreiben . Bitte um genaue
Wohnungsangabe.

L. G. Moessinger in Frankfurta. M.
Vor Anwendung meiner Cur (welche nur unbedeutende pecu-

niäre Opfer auferlegt) kann eine grosse Reihe von Dankschreiben
Geheilter, die mir allein in den letzten Wochen zugekommen, und
über deren Authenticität sich bei den Betreffenden zu informiren
ich Jedermann freistelle, eingesehen werden.

Bei der Weltausstellung 1873 mit der Verdienstmedaille ausgezeichnet.

Sel ^r "billige Betten.
sowie Ausstattungen von ordinärster bis zur feinsten Qualität , bestehend in ganzen
Betten , als auch einzelnen Bettartikeln , nämlich kais . kön . ausflehl , priv . Hast.
Eisfnhettcn und Gesundheitspolster , Strolisäckc , Matratzen , elast.
Einsätze für Holzbetten , Tucheten , Polster sammt erforderlicher Bett¬
wasche , abgenähte Bettdecken von allen Stoffen , Flanelldccken , Kotzen
und Lauf teppicke zu Fabrikspreisen . Auch halten Unterzeichnete in ihrem Fabriks¬
iocale ein grosses Lager zu den billigsten Preisen von Bettfederii , Flatimen
und Danen , desgl . gesottene Rosshaare , sowohl Im Gross - als Kleinverkauf.

J. PAULI&SOHN. I tSjlHof-Bettwaaren-Lieferantßii.
Filiale : Wieden , Margarethenstrasse Z. Niederlage : Stadt , Spiegelgasse 2.

Fabrik und Verkaufs -Magazin : Josefstadt , Lerchenfelderstrasse 36.
_ ._ g? Es wird gplieten , die Finna genau zu beachten . *» g_
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8̂ S8̂ ^ $̂ 8ĝ 8̂ ^ 8S
3ntn» utittn.

% %mm | $t\* t»'tyun%
■gitcöcrfoge

(im Hoden Uurlt, fiifec oom Jvi(fitcii|leg ilr. 5

A.Vw<- ui .v ..... »»7— r " " Muu 11 unui i_iuuuiui , ;aiuuuuriie [ nun Iran-löfififiun Spinnt , atlen (Haltungen bejonberä guter , ed)t enfllifctjer unb fc6otti=
1 £difina - linb 3t <iljit>ou"e, bann »ierbräljtigev Sflato-StriaVtnfti ^t ii . ltd.f !£nh*nd • n: r,, ..: .., .. ivii.,,________tiltlllUtll.

1
fdjer £ triA -, , .
molTe, Don aufiergeluöhnlidier fteftigfett be3 ftobenä ; giäQfetot,tüvfijd)rotlier Jftfiiittioirr unb ctrinenjttiirn am garten gruninben
feinen - nnb ^ aamlnolljisitn auf JBoljsnnUn gctauniim unb in Stiäjmm fät

JläbmaBcjiinen;
SrfiuOgaru, jitorjnäarC , JlteferHrupfen , Sdjmtrriemen . '3Siilf6örlef, 3Söu*-
fdtnürr , ,-iamtiei bodile. Jiitlern >r>u"r, JSatta ; alle Sorten SSoulTelinr, ^ erRaif,
39«ltis - unb ^ öpetJÄnber , geftreifter £ itiürjen- unb Jnlfifien -JJcintiev, jugerid)=teter unb umugeriditetev -lelnenOanhrr , bann 3tif<l)6ein, tSnfimafifmieit-Habelualler süftftnr . rngfifdie "3Tet0nnffI« . Stetftnnbetn , Auftritt , Änöpfe ; alle
©attuugen Äi moftnöpfr . bnrunter btc tuegen ihrer 3 âucrl)nftigfeit allgetncinbeliebten uon englifdiem 2fl.i(if) nirnirn , mit fett ftarteu Jtingeln , roeldie
fid) nid| t biegen. — Slafelbft befinbet ftrti (iltd) ein grofie« Säger Don Aaub - iy(rfinfkn. gewillten unb geftridteii Strümpfen , Amenlreigern . iltgniibiu . XXJutterreinroanö unb fielen anberen berlei betiteln . x

38̂ ^ 8̂ 38̂ 88̂ 8̂ ^ 8̂ ^
1.1.concess.ÜBiversal-Speisen-Pulver des Dr.Gölis in Wien.

(Seit 1857 Handelsartikel . — Protokollirte Firma .)Bisher unerreicht in seiner Wirkung auf die leichtere Löslichkeit , insbesondere
schwerer verdaulicher Speisen und somit das beste Beförderungsmittel zur Ernährung und
Kräftigung des E8rpers. Dadurch wirkt es bei täglichem (zweimaligem) und länger fortgesetz¬tem Gebrauche mittelbar bei Verdauungsschwäcae,Sodbrennen,Anschoppungen derBaucheingeweido,Trägheit der Gedärme, Eatarrhen des Migons oder Disposition zu solches, Hämorrhoidal- Leiden,
Stophels , Eropf, Blei:hsnoht. Gelbsucht, chronischenHautaosschlägen, periodischem Kopfsehmerz,Wurm- nnd Steinkrankheit, Versehleimungen; es ist ein bewährtes diätetisches Mittel in

der eingewurzelten Sicht und in der Tuoerculose.
Preis einer grossen Schachtel 1 II 26 kr ., einer kleinen 84 kr . österr . Währung.

Zum Schutze gegen Fälschungen mache ich aufmerksam , dass das
echte Bniversal-Speisonpulvermit dem Siegel Dr. 9911s verschlossen,
jede Schachtel mit der Schutzmarke versehen und ausdrücklich lmit der Firma bezeichnet ist:

K , k , concesaionlrtes Universal Speisen -Pulverdes llr . Gölis in Wien.
Zu haben in Wien in der k. k. Hof-Apotheke, sowie in allen renommirten Apotheken inWien und in den Provinzen . IDireote Bestellungen bitte iob . zu adressireix:

Central-Versendtmgs-D6pöt: Wien, Stephansplatz6 (Zwettelhof).
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Steinzeugröhren Kaminaufsätze
für Abort-,
Canal- und

Erste

Chamotte-, Steinzeug-, Thonwaaren-
und

in ver¬
schiedenen

Wasserleitungen. Porzellanziegel-Fabrik
des

Grössen.

Chamotte-
mehl,

Platten

V. Schaffner s Nachfolger
S. STEINER

Neu - Leopoldau bei Floridsdorf.

Klinker¬
steine,

Pflaster¬
und Niederlage: Wien, 1Bellariastrasse 4. platten nnd

feuerfeste Ziegel Mosaikplatten

Die k. k . mjf privileg.

Kunstbasaltstein-, Chamotte- und Steinzeug-Fabrik
von

W. HELLWAG& C0MP-
IN SCHATTAU,

Ceulral Bureau: WIEN, I. ilejsedergasse Kr. 4 (Kärnlnerhol),
offerirt:

1. für Glashütten , Gussstahlfabriken , Hochöfen etc . , überhaupt für hochpyro-
metrische Zwecke , Prima Kaolin : quarzfrei . Derselbe widersteht nach Dr
Bischofs Analyse vollkommen der Platinsehmelzhitze und der ScMackenMldung;

2. für Chamotte -, Porzellan -, Geschirr - und Thonwaarenfabriken etc . feuerfesten
Thon (quarzigen Kaolin ) , vollkommen feuerbeständig;

3. für Steinzeug -, Ofen , terracottafabriken . Hafnereien etc . Steinzeugthon , sehr
fott , vorzüglich im Feuer stehend ;

4. Fabricate aus obigen Rohmaterialien:
a ) feuerfeste Steine , Porzellanziegel , Formsteine , Chamotte und Chamotte-

mörtel , bis zu den vorzüglichsten Qualitäten;
b) Steinzeugrohre , Gefässe . Platten etc ., Formsteine , doppelt glasirt , von ausser¬

ordentlicher Härte und Dichte ;
5. Pflastersteine aus Kunstbasalt , welche Wasser und Säuren widerstehen und

deren Härte und Dauerhaftigkeit gleich dem Granit ist . Für Pflasterung von
Strassen , Höfen , Trottoirs , Einfahrten , Plätzen , Fabrikslocalitäten etc.

Die Fabrik sendet Iber Verlangen sofort Muster mit Preisangabe.
Wiener CumiuUiaU >K.uleiidec 1880. ■Jö
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jtyotßeße„]nmßctL Jeopofb" meiert,
-Stabf, (ScRf 5er SPfatiRen«uito Jpiegefgall'e,

be«

St **1*̂ 8 « *§t*«*
empfiehltbem P. T. publicum eine jReilje bon mirSCiifien
cÄeff- unb tfolfetleraiffern , wetebe fief) in offen gölten
»ovjiigtid) betoäbrten, fixere Teilung ergeben. laufenbe

bon 3 eitgniffen liegen bor.
S>a« P. T. Publicum Wirb erfudjt, nur jene Speciatitaten

für ea)< ju aeeeptirtn , bie unfere Sflroa trogen.
tüerjitcferte SSIutreinigungäpiUeit ber teil , (y-liinbcrh finb (riebt abfübrenb , Mut=reinigenb unb babei Bötlig unfdiäbHd}, bewäbren ficfi borjüglid) bei Sranlbeiten ber Unter«leibSorgane , 2Ded)fetftcber, Jtrantbeiten ber Sruftorgane , £ aut . nnb Slugenlranttjeiten,ffinber« unb ffrauenfrantbeiten , betämpfen jebe ÜSerftopfung, bie geh)i((e Duette ber meiftenJtranlbeiten . S)iefe $ itte ift ba« borjüglicbfte unb bittigfte' gru 'ugnifj biefer Srt . 1 Solle,8 ©ajacbteln, 120 Ritten entbaltenb , toftet 1 fl., einjelne ©ebaebtetn 15 tr . — SDiefelben finbburtb ein febr ebrenbe« fleugnifi he» ftofratbe « igrofeffot %it ba au«gejeicbnet.
Beginne (Strome , bie Porattglicbfte epeciali tnt gegen ©efrör. 60 Ir. :
■BrotttmtiUomabe , eine« ber »orjüglidiiten $ aarfürbung «= unb ßaarconfernirungSmittel.ftettt bie frübere Sorbe be« § aares wieber ber. SPrei« eine« großen Sieget«' * 2 fl.,Heiner lieget ä l fl.
3 >r . (Sallmann 'ä Haarfärbemittel , botlftänbig unfc&äMid), gibt jebe Suance (fcbmari,,broun , Honb) bem ergrauten Saare wieber. 3 ft.
3 )amem $ itttier , orteiitalifdie *, perlest bem Seint ©lätte , g-einfiett unb «Seidibeit(meifjober r ofa). 1 fl. unb au ai 50 tr . .
(Sifcitnlbnmiiiat , ba« linrtfamfte (Sifenmiüfl für !PIeTd)fü* tige,"StecoubaleSceiiten, SerbenIeibenbeic. ; ftftott nacb einigen Sagen füblt mau, wie aufjerorbentlicb ba« Eifenalbuminatgettirlt fcat. Urei« 1 fl. 50 tr.
(Siefiri >=iiiotunfchc <t Jpnlebnnb

angewenbet. 1 ft. 50 tr.
gen fajwere« jjaljnen ber ftinber , mit größtem Erfolge

(gl SBenito , ba« einjige wirlfarae Mittel gegen ba« ausfallen ber fcaare unb jurgänjlidien SBefeitigung ber ©djuppen. 1 ft. 80 tr.
Sr . JTremont ' a WegeiirrationösStqueur , ba« bette etärfung «=unb Sifnmni >ig«mittel. 2 fl.Rtd )tei !nnbcl =iBrii !t =(St(iarrctteii, "fiiib tau befte Mittel für « flbmaleibenbe. 25 @tü (f 1 fl.

IcS
«Sa

(fluflee ^ flaft er gegen ffreb«, Änodienfrafj unb alle Sit SBunben & 3 fl.~ uaco =Xinctur gegen alte bösartigen SBIutmifdiuitgen,&1 fl. 50 Ir ., 2 ft. 50 tr . unb 4 fl. 3Kagen=ÄatarrIi tc.
)uncp =3alfre , Einreibung gegen alle ©dimerjen a 3 fl.

Wunen (Sffeilfl gegen öarie « ber Säble unb Sabnfd)tuer;en ;i l ft. 50 tr.
©ldit =© eift , aromatifrlicr , ift allen @id)t= unb 8if)eumatnmiuSlcibenben beften« juembfeblen. 70 fr.
4>aUet 3bb =i|Bi«ftilleii,oollftanbiger 6rfa (sbe« l'ebertbranö . SEiefeUoftillen beilen ©cropbeln,Berattete Sbnb ili«. ffopf- unb D'rü fenleiben, flugenleiben sc. ißrei« ber ©d)ad| tet 60 Ir.
Sniection Lobelie , rjeilt in turjefter Seit jeben 4Jlafen=Äatarrl ) (SrippeF ober weifjengluft) ob.ne jebe« gotgeUbet. 1 fl. 60 fr._
ftropffletft , wirb mit beftem erfolge gegen iBiä bbal« ongewenbet. 70 tr. _fttinftlerfaf 't , bargeftettt au« ben beften aibenfrduterfäften ber ©d)Wei5, linbert augen=bticllig) jtben feuften unb Sruftfdjm ern. 70 fr.__
älfciuliiii , al« borjüglitbfteŜ aHÖgenmittel, framsTftinenb, audTal« jjabntinctur unb SDlunb«toaffer an ûwenben. 50 tr.
ajiorflnrittCiJpufteii ^ unboiii ». 30 Ir.
OrctUoit , bei alten Db,renfrantbeiten , wie ©djwerfiörigteit , ®aufen :c. erfotgreid)anjuweuben . 70 tr.
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Ct >pnrtm,3 <>l)iit>nftn , macftt felbft bit fflroäritftm gabne perltntoeijt . 70 ft,__

•4!o =l)0 , aus (5t)ino importirt , Unbert augenblictlicf) felbft Die bejtigften Ulfigtüne uno

ftoBffcb,nier<e" - 1 fl-_
Sit . '-BaQet '3 erbteS ttldicriH . ift baä befte Littel gegen Seberfleden, © ommerfBtoffen,

öerleiftt bem Seint bie garben bet iKofen unb Silien. a 1 fl. 50 It . unb a 80 tt.  _

!Rot)er '? Jpnmurrbuibal s Salbe , toirb allen § ämortl)oibal « l'eibenben beftenS

tmbfo ftlen. l ft. 60 tt. ___
äniicninjltUifiMtill , gegen ba8 läftige ©j $n>ifcen_j^ gänbe mit fjüfje. 50 tt .__

Snlkhl -gelf e, bi7befie uitb bitligTte Seife . 25 tt. ____
8a )rier rgB " l)wb<Mtn,finb für coribfe (boble) 3äbneba9 atletbefte Mtitttt . 25tt.

4ptora ; : (£rente , rounberbat » itlenb bei allen ftauttrantbeiten , 80 lt. __
'A>linfi ='4)abiet , gegen ©(hnuBfen, 8ruft *« atotrb.e, $ al«aeb, nnb @ri»ne. 1 fl. 20 tt .

SDr. )£>eiber 'ä 3ai )npttltier . 35 tt. ___
äonbeitfirle "S (l)i»eUfniiilib_a 55 tr ., Steftle'« Stnbertnebl i 90 tr ., St . ®mr Speifen*
Butoer 4 84 tt ., ?fnatlieritt=aHuubttoffet foBB 1 fl. 40 tt ., Siebig'« Steifdiertract 80 lt.
V, ffunb , St . ffeffermonn 'ä 3af)tH>afto i 1 fl. 25 fr., ?Jolt'« SRefeboBomobe1 1 R. 50 Ir.
finb immer frifö) am Soger. (Srofje« Soger Bon üarfümerten , Seifen, fpomoben!C. ber erften
(Parffer (firmen. Sie (Efiocolobenber ffiomuagniefrancoife Bon 60 tr . MS3 fl. »er !Pfiinb,
erfit niffifiber S6 « 4 1 fl. per ' /. Sßfunb. Soger aller mögliifcen 3nftmmente sunt # cilgebraun) ,
tnie: Selbfttlnflierer, Spruen , Sonbogen biüigft. ®rofje« Soger Bon Saljnbütften , Snjminten

unb onberen Sotlette =ättiteln. _
Süit empfehlen bem P. T. publicum bie « ebicamentein uerjutfertet gotra : Ebinin , (Sobai'oa,
2)on>erifci)s Sßuloer, (Sifen, Sebettöran , SJromtali, 3obfali , SRftabarber, boppelt foblenfaure

©oba, SKagnefia:c. jn ben bitligften greifen.
Die betonnteften Syrdafltafrn ber ? 0arinacie unb jynrfumerie Jrannteiols , gngtanbs,

üramBos , JleuffaKanbs , bet § d)ro<i3 unb $ e9ertetd}s finb bei un« fiel« am Saget.
Vit »erl'enbenenttoeber gegen$ aar ober ? o|tnad )nal)me unb flewäOrenengros £ 6n<Binern
( «beulen»» jHaJatte . Sitte in ba« jjad) ber >|}&avmacie, Sßarfümerie unb Soilettetunft ein«
fdjlagenben Jlrtitcl bet SBSeltauSftettung in 5Pari« 1878 Ijaben tnit am Saget unb »erfenben

bie iPtei«=Souraute grati «.
2Bir mad)en bejonters auf ba« SBüajlein,, $ <6önt)tltspftest nad) alten unb neuen
Erfahrungen " aufmettfam unb Berfenben SaSfelbe Bora October 1878 ab. "SS

Jifen -ISier , beffer unb gefunber als alte 2J!aljBräbarate . gür (Sefunbe, 8teconBale«centen
unb Äranfe fräftigenb unb näbrenb. $ reifl a 50 fr.

Die Maschinen-Fabriksniclerlape und Maschinen -Agentur

%
Wien , I . Maximilianstrasse 11,

liefert prompt und in solidester Ausführung alle

Maschinen und Apparate Tür landwirtschaftliche
Zwecke, für Bergbau- und Hüttenbetrieb.

Specialitäten:
Dampfmaschinen und Dampfkessel.
Grubenpumpen , Brunnenpumpen und Fabrikspumpen für Handkraft - oder

directen Dampfbetrieb , Kesselspeisepumpen , Garten - und Feuerspritzen.
Centrifugal - Hochdruckventilatoren , Grubenventilatoren und saugende

grosse Schachtventilatoren nach Rittinger und Guibal , Root 'sche Ventilatoren und
Munk's Ventilatoren für Trocknungs - und Ventilationszwecke.

Gesteinsbohrmaschinen und Luftcompressoren , Patent Meyer & Küster,
Disintegratoren und Steinbrechmaschinen.

Gas-, Wasser - und Dampfleitungsröhren , Gummi- und Ledertreibriemen,
Saug - und Druckschläuche , Kesselarmaturen.

Prospecte gratis und franco.

25*
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Wiener Privat -Telegraphen-Gesellschaft.
Direction : I . Schottensteig 15,

A . Innerhalb der Linien.
I . Bezirk . Abgeordnetenhaus ,

Bauernmarkt 13 : Fleischmarkt 2 (Hötel
Oesterreichiseher Hof ) ; Friedridistrasset>; Salzthorgasse (J (Hotel Metropole ) ;
Gonzagagasse 12 ; Graben 13 (Iiräuner-
strasse ) ; Herrengasso 18 (Landhaus ) ;Hoher Markt 9 ; Kärntnernnt ; 9 (Grand
Hötel ) ; Kärn tu erstras .se 14 ( Bazarj;
Parkring 4 ; Börsenplatz 1 (Staats -Tele-
graphen -Gebäude ) ; Sc.hottenring 16 (k . k.
Börse ) .

II . Bezirk . Asperngasse 2 (Hötelde l ' Europe ) : Grosse Mohrengasse 2
(Hötel Lamm ) ; Franzenabrückenstr . 9;
Prat erst ras se 3(i (IIötel Athene ) ; Nord -
bahnstrasse 2f»; K . k . Prater (Lagerhaus ) ;
Praterquai (Dampfschiff -Landungsplatz ) ;
Taborstrasse 18 (Hötel National ) .

III . Bezirk . BÖrhavegasse 2 (Ru¬dolfs -Spital ) : Hintere Zollamtsstrasse 1
(Dampfschiff - Gebäude ) ; Rennweg 87
(Mautner ' s Brauhaus ) ; Salmgasse 13.

IV . B e zi rk « Favori tenstran .se 32
(Wiedener Spital ) ; Wiedener Haupt¬strasse 47.

VI . Bezirk . Nelkengasse 3 ; Stum-
pergasse 24.

VII . Bezirk . Neubaugasse 73.
IX . Bezirk . Alserstr . 4 (Allgemeines

Krankenhaus ; LiechtensteinBtr . 17 ; Nuss-
dorferstrasse 23 (Hötel Union ) .

B . Ausserhalb den Linien.
r ) Iu den Vororten . K. k . Arse¬

nal , Döbling (Ober -), Schlossgasse ; Fünf-
banji . Kranzgasse 311 Hietzing , Platz 3;
Himbergerstrasse 49 ; HernaU , Otta-
kringer Hauptstrasse ■» ; Meidling Haupt¬
strasse ; Simmeriug , Hauptstr . 48 ; W| Uring , Kirchengasse 33.

h ) In grösserer Entfernung.
Altmanusdorf (Postamt );Berndorf (Krupp ' s
Metallwaaren -Fabrik ) j Breitensee (Post¬amt ) ; Brunn (Postami ) ; Dornbach , Haupt¬
strasse 119 ; Fahrafeld ; Floridsdorf,Brüunerstr . 53 ; Gainfahrn bei Vöslau
227 ; Guutramsdorf (Maier 'sche Fabrik ) ;
Hinterbrühl (Postamt ) ; Hütteldorf (Post¬amt ) ; Jedlerset : (Postamt ) ; Jutespinnerei
(Simmering ) ; Kahlenberg (Zahnradbahn-hof ) ; Kaltenleutgeben (Winternitz ' s Heil-
anstalt ) ; Klosterneuburg , Rathhausplatz %i
Korneuburg (Postamt ) ; Lainz (Postamt ) ;Liesing (Postamt ) ; Mauer , Hauptplatfc 41;Mauerbach (Postamtj ;MÖdliiig,Schramien
platz 3 ; Nussdorf (Dampfschiff -Landungs¬platz ) ; Nussdorf (Zahnradbalinhof ) ■
Perclitoldsdorf , Krautgasse 1 ; Press¬
baum Hauptstrasse 18 ; Purkersdorf
(Postamt ; ; Rappoltenkirchen ; Rodaun
(Postamt ) ; St . Veit (über -) (Postamt ; ;Tattendorf (Spinnfabrik ) ; Traiskirchen
(Postamt ) ; Truinau , Brunng . 21 : Tulln,
Breitenm . 109 ; Weikersdorf bei Baden,
Vöslauerstr . 4 ; Weidling (bei Klosier-
neuburg ) : Weidliugau (Postamt ) ; Wr .-I Neudorf (Postamt ) .

Gebühren:
A. Für Telegramme , welche zwischen Local - Telegraphenstationen ge¬wechselt werden : Von irgend einer Privat -Telegraphenstation nach irgend eineranderen Privat -Telegraphenstation für 1—20 Worte 25 kr . Diese Gebühr erhöhtsich um die Hälfte für je 10 Worte mehr.
B. Für Telegramme , welche in Local-Telcgraphenstationen zur Aufgabegelangen und dem Staats -Telegraphen zur Weiterbeförderung zugeführt werden:Nur die tarifmässigen Siaats -Telegrapheu -Gebühren.

:axEa;QW/Dqxixixro(M^
1 Dr . Weiger ' S Nachfolger , gewesener Assistent und Stellvertreter . S

Zahnarzt A. Hermann. \
Wien , Kärntnerstrasse Nr . 8.

Schmerzlose Zahn -Operationen mit Aether werden wie seit 26 Jahren ausgeführt , 5und die Zahl von mehr als 100.000 Operirten gibt glänzendes Zeugnis « für die¬ses ebenso sichere als unschädliche Mittel . Ordinationsstunden für Operationenmit und ohne Narkose , Plombirungen und zum Einsetzen künstlicher Zähne
und Gebisse aus Gold , Piatina , Vulkanit sind täglich von 9—5 Uhr.



Allgemeine Anzeigen.

Ehrendiplom Weltausstellung 1873.
1. Preis-Medaille

der Wiener Industrie - Ausstellung
1845.

1. Preis-Medaille
der Münchener Industrie - Aus-

1. Preis-Medaille
der Londoner Industrie -Ausstellung

1862.

1. Preis-Medaille
der Pariser Industrie -Ausstellung

Stellung 1854. 1867.

Goldene Medaille der Pariser Welt- Abstellung 1878.

FRIEDRICH EHRBAR
t i Hof-ii Kammer-CIaTier-TerfertiEBr.

Fabrik, Depots, Concertsaal
IV. Mühlgasse 6, im eigenen Hause,

hält ein grosses Lager aller Gattungen

f tanöfwfyf tnwif.fytlunh! am*tt=liamtt0.
Versendungen nach Asien, Amerika und Australien,



Fabrik von Decimal-und Centimal-Brückenwaagen
sowie

metrischer Gewichte

WIEN
Leopoldstadt,

Taborstrasse 39.

Deciinalwaacen , drei - und viereckiger Form und jederTragfähigkeit.
Vichwaagen , nach Decimal - und Centimalsystem.
Brückenwaagen , transportable , ohne Unterbau fürleichte Fuhrwerke.
Brückenwaagen , stabile , mit Eisenconstruotion und

privilegirter Ketten -Aushebung.

Drzeugt
Brückenwaagen , stabile , für Eisenbahnen mit Brems¬vorrichtung.
Metrische Handels - u . Pruclsionsgewichte , in Eisen,Messing und Metall.

Ferner alle Gattungeu gleicharmiger Waagen , als :
Gold - , Apotheken -, Brief -, Balance - Waagen , sowieSchnell waagen.

Reparaturen u/erden auf das Genaueste , Schnellste und Billigste effeetuirt.

>
ciT»
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